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Herren Kreisliga A Gr. 2

MTV Stuttgart : TTC Stuttgart 
Freitag, 14.10.2022, 19:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga A Gr. 2 für den TTC 
Stuttgart

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC Stuttgart
das Spiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim MTV Stuttgart am Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis
zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Pawlik / Albrecht gegen Sakallah / Houis konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Renner / Ruff gegen Petrovic / Schmäschke nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 8:11, 11:7, 11:5 nicht verloren. In toller Verfassung
präsentierten sich Zollmann / Bubeck im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wörner / Richter. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ralph Pawlik konnte dann
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Mohamed Sakallah beim aufgrund der TTR-Werte
im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Robert Renner bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Milan Petrovic. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste Benjamin Albrecht zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Volker Ruff hatte seinen Gegner Karl-Heinz Schmäschke beim
deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter in die Partie gegangen war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Ulrich Zollmann
und Patrick Houis, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Beim 0:3 gegen
Oliver Richter fand Dieter Bubeck von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen Zähler
für die Gäste musste Ralph Pawlik dann bei der 1:3-Niederlage gegen Milan Petrovic in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Nur einen Satz
verlor Robert Renner bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Mohamed Sakallah und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Benjamin Albrecht über die 1:3-Niederlage gegen Karl-Heinz Schmäschke hinweggetröstet
werden musste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Volker Ruff war im
Einzel gegen Sven Wörner nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Oliver Richter konnte Ulrich Zollmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Den Sieg von Patrick Houis konnte Dieter Bubeck
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Pawlik / Albrecht gegen
Petrovic / Schmäschke. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV Stuttgart nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
der TTC Stuttgart vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2022 gegen Eichenkreuz Stuttgart ansteht,
3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Stuttgart bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 20.10.2022 gegen den TV Stammheim III.

 Statistik:
 MTV Stuttgart

Doppel: Pawlik / Albrecht 1:1, Renner / Ruff 1:0, Zollmann / Bubeck 0:1 
Einzel: R. Pawlik 1:1, R. Renner 1:1, B. Albrecht 1:1, V. Ruff 2:0, U. Zollmann 0:2, D. Bubeck 0:2 

 TTC Stuttgart
Doppel: Petrovic / Schmäschke 1:1, Sakallah / Houis 0:1, Wörner / Richter 1:0 
Einzel: M. Petrovic 2:0, M. Sakallah 0:2, K. Schmäschke 1:1, S. Wörner 0:2, O. Richter 2:0, P. Houis
2:0


